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Jahresendschreiben 2022 
 
 

An die 
- Gruppenpräsidenten*in der ETVV 
- GPK ETVV 
- ehemalige ZO-/ZV-Mitglieder 

 

Zur Kenntnis an: 
- Zentralvorstand ETVV 

___________________________________ 
8046 Zürich, im Dezember 2022 

Geschätzte Gruppenpräsidenten*in, 
Mitglieder der GPK und ehemalige ZO/ZV-
Mitglieder. 

Das abgelaufene 2022 verlief wieder normal. 
Nachstehend zeigen wir auf, welches die 
wichtigsten Meilensteine des zu Ende 
gehenden Jahres waren: 
 

1)  Mitgliederbewegung / Gruppenleben 

Das Interesse der heutigen Turnerinnen und 
Turner an einem Beitritt zur ETVV sinkt 
ständig. Die Neuaufnahmen können die 
Austritte und die Todesfälle nicht 
kompensieren. Der ETVV kann nicht direkt 
neue Mitglieder rekrutieren. Dies muss auf 
Stufe der einzelnen Gruppen geschehen. An 
der Basis werden unterschiedliche Methoden 
in den Gruppen zur Rekrutierung von ETVV-
Mitgliedern eingesetzt. Mehr oder weniger 
aktive Werbung, Automatismus des Eintritts 
bei Erreichen des Alters für die ETVV-
Mitgliedschaft.  

Die Meldungen im Zusammenhang mit 
Etatmeldungen/-Mutationen und 
Anmeldungen an die ETVV-Tagung sind bei 
zahlreichen Gruppen mangelhaft! 

- Mutationen werden nicht laufend, 
sondern oft erst auf das Jahresende, 
nach der 1. Statusmeldung durch das 
Ressort Etat gemeldet; 

- Termine werden teilweise nicht 
eingehalten; 

- Vom ETVV zugestellte Unterlagen 
werden in gewissen Gruppe nicht 
wirklich gelesen und/oder mit den 

eigenen Unterlagen der Gruppen 
abgeglichen.  

Das führt zu Mehraufwand in der Etatführung, 
zu Verzögerungen bei der Bearbeitung der 
notwendigen Unterlagen im Ressort Etat und 
zu unnötigen Diskussionen und zusätzlichem 
Mailverkehr mit den Gruppen. 

Prognosen zu den Beständen per Ende Jahr 
sind aufgrund der oben aufgeführten Aspekte 
nicht möglich und/oder rein spekulativ. 

 

In den folgenden Gruppen ist ein Wechsel in 
der Leitung vollzogen worden:  

Gr. Baselland von Peter Amport zu Kurt 
Althaus; 

Gr. Bern Oberland von Hans Burkhalter zu 
Hans Rudolf Vogt; 

Gr. Fribourg von Patrice Conus zu Auguste 
Dupasquier; 

Gr. Zentralschweiz von Emil Kälin zu Beat 
Schnüriger; 

Gr. Winterthur von Niklaus Aerne zu Ueli 
Frauenfelder;  

Gr. Zürich Stadt von Hansruedi Graber zu 
Roger Böni; 

Gr. Zürichsee-Oberland von Urs Gollob zu 
Peter Horlacher.  

 

(Emil Kälin, Peter Amport, Kurt Althaus,    
Hans Rudolf Vogt, Auguste Dupasquier,    
Ueli Frauenfelder, Urs Gollob,                                      
Peter Horlacher, Peter Steinauer für 
Roger Böni und kniend Beat Schnüriger                    
(Hans Burkhalter, Patrice Conus, Niklaus 
Aerne Hansruedi Graber und Roger Böni 
abwesend).  
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2)  Finanzen 

Die Jahresrechnung 2021 schloss mit einem 
Gewinn von Fr. 1'018.81 ab. Das bereinigte 
Vermögen beträgt Fr. 28'630.50. 

Das Resultat ist besser ausgefallen 
gegenüber dem Budget. Ein herzliches 
Dankeschön dem  Finanzchef Pierre-Michel 
Christe für seine Arbeit. 

 

 

(Pierre-Michel Christe) 
 

Die Jahresrechnung 2021 ist anlässlich der 
Delegiertenversammlung vom 12. August in 
Basel auf entsprechenden Antrag der 
Geschäftsprüfungskommission einstimmig 
genehmigt worden. 

Ebenfalls genehmigt wurde das Budget 2023 
mit einem Verlust von Fr. 970.00. Der aktuelle 
Mitgliederbeitrag inkl. Solidaritätsbeitrag von 
Fr. 10.00 pro Mitglied wird für 2023 belassen. 

Anstelle des turnusmässig ausscheidenden 
GPK-Mitgliedes Bernard Cattin aus der 
Gruppe Neuchâtel hat die 
Delegiertenversammlung neu Remy Cantin 
aus der Gruppe Fribourg als neues GPK-
Mitglied einstimmig gewählt. 

 

 

          

       

 

 

 

  (Bernard Cattin)              (Rémy Cantin) 

3)  Sponsoring "Jugendförderung" 

Im Geschäftsjahr 2022 haben wir folgende 
Anlässe Sponsorenbeiträge sprechen 
können: 

• Arlesheim: SM Trampolin;  

• Lugano: SM KUTU; 

• Adliswil: LMM-Final;  

• Zizers: SM Nationalturnen; 

• Pfäffikon SZ: SM Aerobic; 

• Magglingen: STV-Testtage; 

• Chamoson: CH-Testtage Gymnastic. 

  
   

 

 

 

4)  Schwerpunktthema 2022 

Für 2021 haben wir die Nachfolgeregelung im 
Zentralvorstand und vor allem die Nachfolge 
von Edmond Fragnière bestimmt. Alle 
Gruppen wurden aufgefordert Vorschläge 
bzw. Anregungen einzureichen. 

Leider sind keine Vorschläge eingetroffen. 

Eine Situation, die uns sehr nachdenklich 
stimmt, insbesondere im Hinblick auf Ende 
der laufenden Amtsperiode mit mindestens 
drei Rücktritten. 

Deshalb der dringende Aufruf: Wir brauchen 
Vorschläge für kommende ZV-Mitglieder und 
bieten die Möglichkeit, bereits vor Ende der 
Amtsperiode als Beisitzer*in Erfahrungen zu 
sammeln.  
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5)  RGPZ 

In diesem Jahr wurden wieder alle drei RGPZ 
durchgeführt.         

 

6)  Delegiertenversammlung 2022 

Die Veteranengruppe Basel TVG1901 hat auf 
eindrückliche Art und Weise eine gelungene 
Delegiertenversammlung vorbereitet.  Die 
Stimmung unter den Delegierten war gut. 

 

Dem OK der Gruppe Basel TVG1901 unter 
der Leitung von Hansruedi Bärtschi gebührt 
an dieser Stelle der verdiente Dank für diesen 
Anlass.  

 

  

(Hansruedi Bärtschi)  

 

Drei Reglemente wurden neu erstellt und der 
DV zur Abstimmung empfohlen.  

Aufgrund einigen Reaktionen fehlen im 
Protokoll im Traktandum 6.3 die 
Wortmeldungen. Wir haben uns entschieden, 
dass nur die Änderungswünsche und das 
Resultat der Abstimmungen im Protokoll 
niederzuschreiben. Die drei Reglemente 
wurden somit mit grossem Mehr 
angenommen und treten per 01.01.2023 in 
Kraft.  

Bernard Cattin wurde ehrenvoll in den 
Zentralvorstand gewählt. Durch seine Wahl 
ist der ZV wieder komplett.  

 

 

7)  ETVV-Tagung 2022 

Die 125. ETVV-Tagung fand am 04. 
September in Hergiswil statt. Rund 650 
Turnveteraninnen und Turnveteranen und 
Gäste haben die Tagung live erlebt.  

Ein herzliches Dankeschön geht an das OK 
der Gruppe STV Luzern unter der Leitung von 
Hansjörg Kaufmann. Seit der letzten Tagung 
2019 in Olten sind 369 Turnkameraden 
verstorben. Eine beachtliche Anzahl von 35 
mindestens 80-jährigen Jubilare (32 sind 
anwesend) durften das Goldabzeichen 
entgegennehmen. Die stolze Anzahl von 17 
Turnveteranen mit einem Alter von 90 Jahren 
und mehr durften ebenfalls auf der Bühne 
Platz nehmen. Sie erhielten von allen 
anwesenden Turnveteraninnen und 
Turnveteranen den gebührend und kräftigen 
Applaus. Mit einem edlen Tropfen wurde 
Robert Hagenbucher aus Affoltern am Albis 
als fleissigster Tagungsteilnehmer aller 
Anwesenden beschenkt. Dieses Jahr konnte 
der Turnveteranen Meinrad Müller (Gruppe 
Olten) aus Kappel mit 99 Jahren als ältester 
Tagungsteilnehmer mitten auf der Bühne 
Platz nehmen. Auch ihm wurde ein edler 
Tropfen übergeben.  

 

8) Kommunikation/Homepage 

Die Homepage wurde durch unseren 
Webmaster Robert Gasser auf den neusten 
Stand gebracht. 

Neu gibt es einen Unterordner für die 
Gruppen, wo Informationen aus den Gruppen 
aufgeschaltet werden können.   

Unsere Homepage wurde in den letzten 8 
Wochen von 81 Personen besucht, wobei 290 
Seitenaufrufe erfolgten. Die mobilen 
Seitenaufrufe betrugen 5%. 
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9) Ausblick und Dank 

Die beiden Hauptveranstaltungen 2023, die                    
9. Delegiertenversammlung vom 
Donnerstag/Freitag, 24./25. August in Lugano 
und die 126. ETVV-Tagung vom Sonntag, 15. 
Oktober in Fribourg sind aufgegleist und 
organisatorisch weit fortgeschritten. Ebenfalls 
fest eingeplant sind die drei RGPZ vom 
Samstag, 15. April in Sion, Region West, vom 
Samstag, 21. April Regionen Mitte und Ost.  

 

Jürg Chrétien verlässt den ZV auf Ende 2022. 
Als neues ZV-Mitglied wurde anlässlich der 
ZV-Sitzung vom 04. November 2022 Brigitte 
Stöckli, Mitglied der Gruppe Bern-Mittelland.  

Somit fehlt in der GPK ein Mitglied aus der 
Region Mitte. Bitte meldet uns ein Mitglied 
aus der Mitte. 

  

Für das 2023 haben wir folgendes 
Schwerpunktthema ausgewählt: 

- Nachfolgeregelung für den ZV-ETVV 
lösen. 

 

Zum Schluss bedanken wir uns bei allen 
Gruppenpräsidentinnen/-präsidenten, 
Funktionärinnen und Funktionären, sowie den 
Turnveteraninnen und Turnveteranen für das 
Vertrauen in unsere Arbeit und das aktive 
Mithelfen bei den verschiedenen 
Problemlösungen, die unsere Vereinigung am 
Leben erhält und so den Fortbestand 
sicherstellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zentralvorstand 2023                                                     

 

 

 

Kurt Egloff, ETVV-Zentralpräsident 


